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Beilage zu Nr . 168 - er Karlsruher Zeitung.

Sonntag , S . Juli 187L.

Deutschland .
^ Berlin , 6 . Juli . Wir haben schon darauf hingewie -

sen , daß der Bischof v . Kettel er und die katholischen
Blätter in der bekannten Streitfrage zweierlei Fragen ver¬
mengen : die Aeußerunz des Kardinals Antonelli über
die bei der Adreßdebatte im Reichstage angeregte Inter¬
ventions - Frage und die Aeußerung desselben über
die Haltung der katholischen Centrumspartei zur deutschen
Frage. Von letzterer allein war in dem Schreiben des
Fürsten Bismarck an den Grafen Franckenberg die Rede ,
wahrend in dem Schreiben des Kardinals Antonelli an den
Bischof Ketteler von der erfteren gesprochen wurde. Jetzt
müssen nun auch die katholischen Blatter diesen Unterschied
zugeben. Sie melden von zwei verschieocnen Unterredungen
zwischen dem Grafen Tauffkirchen und dem Kardinal An¬
tonelli, in welchen diese zwei verschiedenen Fragen verschie¬
den verhandelt worden seien. Mit Unrecht freilich deuten
sie an , daß Fürst Bismarck die Einmischung des Papstes
in Betreff des Verhaltens der Centrumspartei verlangt oder
gewünscht habe . Graf Tauffkirchen dürfte sich indessen
darauf beschränkt haben , den Papst auf die Stellung der
Männer aufmerksam gemacht zu haben , welche sich notorisch
und ausdrücklich als Vertreter des Papstthums geriren und
über deren innere Uebereinstimmung mit den Tendenzen
Noms wohl kein Zweifel sein kann . Aus diesem Verfah¬
ren der päpstlichen Partei müssen sich natürlich Konsequen¬
zen für die Haltung der deutschen Regierung gegenüber der
katholischen Kirche ergeben, auf welche hinzuweisen Graf
Tauffkirchen nicht unterlassen haben wird. Die Unterre¬
dung dürfte demnach mehr von dem Wunsche auSgegangen
sein, den päpstl . Stuhl aus die Gefahren hinzuweisen , welche
ihm selbst aus dem Verhalten seiner Freunde entstehen
müssen, als von der Absicht, die Einwirkung des Papstes in
unsere inneren Angelegenheiten zu veranlassen . Wie loyal
die deutsche Regierung hierbei dem Papste gegenüber ge¬
handelt hat, davon dürfte man sich in Rom vielleicht schon
jetzt überzeugt haben .

Berlin , 6 . Juli . Die „Kreuz-Ztg.
" schreibt :

Es ist bereits gemeldet worden , daß die in Wien vom Reichskanz¬
ler Grasen Neust vor der RcichSraths -Delegation jüngst gehaltene
Rede in der Wiener Tagespresse entschiedenen Beifall gefunden hat .
E» kann bei ua « nicht anders sein : da« offene , warme Bekenntniß
zu einer freundnachbarlichen Politik vom Munde des leitenden Staats¬
mannes der österreichisch-ungarischen Monarchie , zusammengehalten
mit den vorangegangenen Aeußerungen seines großherzigen kaiserlichen
Herrn , kann de « wohlthuenden Eindrucks nirgend» verfehlen. In der
That finden wir, soweit wir uns in den Tagesblättern darnach um¬
schauen konnten, die lebhafte Genugthuung darüber ausgesprochen,
daß auch durch diese neueste Kundgebung die Zuversicht auf ein herz¬
liche« Verhältnis zwischen dem neu geeinigten Deutschland und Oester¬
reich-Ungarn abermals gestärkt wird .

L « s orreichische Monarchie .
j-s

- Wien, 6 . I > . Der Gesandte der Vereinigten
Staaten erklärt die Bereitwilligkeit Nordamerikas , einer
Vereinbarung beizutreten , durch welche alle Staaten sich
verpflichten würden, bei auSgcbrochener Mißhelligkeit vor
dem Apell an die Waffen ein Schiedsgericht anzu¬
rufen.

Italien .
Rom , 2. Juli . Der Syndikus Fürst Pallavicini

hat folgendes Manifest erlassen :
Römer ! Di « Geschicke des Vaterlandes haben sich erfüllt . Italien

ist ein « von den Alpen bi« zum äußersten Sizilien , und Rom zeigt
sich von neuem auf der Höhe de« Kapitols , seine Stirn von der glän¬

zenden Krone der Hauptstadt umschlungen. Die neue Größe Italien «

kommt uns von der Weisheit der Schriftsteller, von dem beharrlichen
Willen der Schwesterstädte, von dem Votum de« Parlaments , von der
Tapferkeit der Armee und von dem Fortschritt der Zivilisation Euro¬
pa ' « , vor Allem aber von dem standhaften und loyalen Patriotismus
de « Königs . Senden wir also einen Gruß der Dankbarkeit und Liebe
an die Schriftsteller, an die Italiener der andern Städte , an das
Parlament , an die Armee, an die Zivilisation und vor Allem an den
hochherzigen König , welchem es Vorbehalten war , Italien wieder her-
zustellcn und groß zu machen . Römer ! Empfangen wir den König
Victor Emanuel nicht mit Maßlosigkeit, sondern mit wohlge¬
ordnetem Frohsinn , und zeige» wir auch in unserer Freude Europa
jene Weisheit, welche wir im Plebiszit bewiesen haben. Zeigen wir ,
daß Rom , wiederum die Hauptstadt Italiens geworden, ein Pfand
der Ordnung und Eintracht ist , durch den Ruf : . ES lebe Italien !
Es lebe der König !" — Vom Kapitol , 1 . Juli 1871 . Der
Syndikus F . Pallavicini .

Frankreich
Aus Nancy , 4. Juli , schreibt man der „Nordd. Allg.

ZT " :
Durch die Bildung der Okkupationsarmee und die Wahl Nancy 'S

zum Sitze de- Oberkommando'« derselben haben hier in der letzten
Woche nicht unwichtige P e,rso nalv er Ln d « r u n g en stattgefun¬
den. Nachdem General der Kavallerie Frhr . v. Manteuffel ,
der bekanntlich mit dem wichtigen Posten de« Oberbefehl» über die
Okkupationsarmee betraut ist, von den Einzugsfestlichkeiten von Berlin
hieher zurückgekehrt war , verlegte derselbe sein Hauptquartier , voraus¬
sichtlich für mehrere Wochen , » ach Compiegne, wohin ihm auch der bei
dem Oberkommando verbleibende kaiserl . Zivitkommissär , k. sächsische
Rath Grünler , gefolgt ist. Der bisherige Zivilkommissär für Lo¬
thringen , k. preußischer Geheimer und Ober - Regierungsrath Bitter ,
sowie der ihm als Rath beigegebene Assessor DominicuS sind
ausgetreten und bis zur Rückkehr de» General « v . Manteuffel hat
der Zivilkommissär den Rath Jonas hier als Delegirten zurückge¬
laffen. Da « Decernat für Prrßangelegenheiten ist vorläufig unbesetzt.
Für den Höchstkommandirenden ist der GouvernementSpallast , welchen
auch der General v . Zastrow eingenommen hatte, zur Disposition ge¬
blieben , während das Präfckturgebäude , in welchem Se . Maj . der
Kaiser beim letzten Aufenthalte Hierselbst Quartier genommen hatte ,
definitiv den französischen Behörden eingeräumt zu werden scheint .
Die Stadt wird dann für eine angemessene Installation der kaiserl.
Zivilkommiffäre zu sorgen habe». Nancy ist seit 8 Tagen durch fort¬
währende Durchzüge von Truppen sehr belebt, deren schönes kern-
hafte« Aussehen von den Franzose» vielfach bewundert wird. »Voilu
Is rssultat äs 1a äisoixlins !- hört man sie häufig sagen. Auch ist
e« höchst charakteristisch , in der besseren Gesellschaft die Urtheile über
den Fürsten Bismarck zu hören, dem vielfach die ungetheilteste Be¬
wunderung zu Theil wird. Die Stimmung im Allgemeinen hat
sich hier durch da« zugleich feste und wohlwollende Auftreten der deut¬
schen Behörden sehr gebessert, und e« ist daher doppelt zu beklagen,
daß in vergangener Woche der nächtliche Ansall und die Verwundung
eine « preußischen Soldaten vorgekommer ist , wodurch die Behörden
genöthigt worden find, die polizeiliche Ueberwachung bei Eintritt der
Nacht zu verschärfen .

Vermischte Nachrichten.
» München , 6. Juli . Die Pros -ssore» der theologischen

Fakultät München , vvr . Reithmayr , v. Haneberg ,
Thalhofcr , Schmid , Reischl , S ilb ernagl und Bach
veröffentlichen in der . AugSb . Postztg . " eine Erklärung über ihren
Standpunkt gegenüber den Angriffen der zwei Mitglieder ihrer Fa¬
kultät , vr . Döllinger und vr . Friedrich auf das neue Dogma
der Unfehlbarkeit. Sie hätte« , erklären die am Eingang genannten
Proflssoren, bisher still geschwiegen , weil sie immer noch gehofft, die
beiden . Irrenden " würden, . durch di« verhängte Kirchenstrase heilsam
erschüttert" , sich wieder mit der Kirche »»«söhnen." Dies sei nicht ge¬
schehen , und e« hieße nunmehr die Berufspflicht verletzen , wenn die
Fakultät gegenüber dieser kirchenseindlichen Agitation noch länger Aill-

schwiege . E « wird nun au «geführt , wie es unvereinbar mit dem
katholischen Autoritäts - Prinzip sei , die Autorität des vatikani¬
schen Konzils und dessen bisherige Beschlüsse zu verläugnen . Die Bi¬
schöfe hätten wenigstens auf moralisch - einhellige Weise den ökumeni¬
schen und wesentlich freien Charakter dieses Konzil« und die Beschlüsse
desselben anerkannt . Alle von der Gegenagitation vorgebrachten Gründe
gegen obige Aufstellungen seien nicht so schwerwiegend , als die für
dieselben , und nicht von . durchschlagender Kraft und Wirkung , weil
nicht von zweifelloser Natur " . Hierauf folgt der Versuch einer Ent¬
kräftung der Beschuldigungen in Betreff der Staatsgefährlichkeit de»
neuen Dogma ' «. Diese Entkräftung läuft darauf hinaus , daß ja
auch bisher es noch Niemandem eingefallen sei , päpstlichen Aussprüchen
einen da« staatliche Recht gefährdenden dogmatischen Sinn beizulegen.
Der Schluß der Erklärung lautet wörtlich: . Die Agitation gegen das
Vatikanum und dessen Beschlüsse will regenerirend in der Kirche wir¬
ken ; in Wahrheit aber kann sie nur als destruirend sich erweisen und
müßte bei konsequentem Vorgehen nothwendig auf ein aller festen Au¬
torität entbehrendes Nationslrirchentham hinaussühren und einem ruhe¬
losen Subjektivismus Thür und Thore öffnen . Eine solche Kirche aber
wäre ein verkümmertes Zerrbild der von Christus, dem Fleisch gewor¬
denen Gottessöhne gestifteten Kirche , deren Beruf sich keineswegs darin
erschöpfen kann, die ihr Angehörigen an die Spitze der Wellkultur zu
führen , deren gottgegebener Beruf es vielmehr ist , die volle Offenba»
rungswahrheit Christi und seine au» dem Verderben der Welt erlösen¬
den Gnade durch alle Geschlechter untrüglich fortzuleiten , um durch
übernatürlichen Glauben und durch Lebensheiligung den natürlichen
Menschen mit allen seinen Errungenschaften und all seiner Kultur
zu verklären und ihn zum wahren Geisterfrieden zu führen , zum Frie¬
den mit Gott . Dieser Friede ist aber nirgends weniger zu finden,
als in jenem autoritätslosen SubjeklivirmuS , welchem laut Zeug¬
nisses der Geschichte Alle verfiele « , die sich von der in Papst und
Bischöfen repräsentirten untrüglichen Autorität , von dem gott-
bestellten Magistertum der Kirche getrennt haben. Getreu dm von
uns hier offen dargelegten Anschauungen und Grundsätzen können
wir es nur auf' s tiefste beklagen , daß die beiden Kollegen vr . v. Döl -
linger und vr . Friedrich mit diesem gottbestellten Magisterium brechen
und sich einer Agitation hingeben, die wir aus ganzer Seele perhor-
resziren und gegen die wir — zumal sofern sie von Mitgliedern un¬
serer Fakultät beeinflußt und geleitet ist — hiemit offenen und ent¬
schiedenen Protest erheben ."

* Am 2 . Juni hat Brigham Noung , der Hauptheilige de»
Salzsee' « , seinen 70 . Geburtstag gefeiert . Das Fest wurde im aller¬
engsten Familienkreise begangen , und waren daher nur 87 Personen
anwesend.

Karlsruhe , 7 . Juli . Die . Zeitschrift für badische Verwal¬
tung und Verwaltungs -Rechtspflege " Nr . 13 enthält Mittheilungen
über 1 ) Zustände und Ergebnisse der inneren Verwaltung de« Groß »
herzogthumS im Jahr 1869 . (Fortsetzung.) 2) Verwaltungsrechts¬
pflege . Zur Frage der Gerichtsbarkeit in Verwaltungsrechtsstreitig »
keilen . 3) Der Verein zur Erbauung billiger Wohnhäuser in Karls¬
ruhe . ( Fortsetzung), 4 ) Enscheidungen der bürgerlichen und Straf¬
gerichte.

WitteruugSbeobachtimgr «
der meteorologischen Zentralstelle Karlsruhe.

5. Juli .
Barometer. Thermo¬

meter .
demhl .g-

leit in
Prozen¬

ten.
Wind . Pimmel. W itte rnng .

Mrx «. 7llhr 27 " 10,0" ' -f- 12,8 0,89 S . s. bew. trüb , Regen
MtgS r , 27 " 10,4 '" -j- 14,4 0,72 S .W. bedeckttrüb
Rach« » , 27 ' 11,1 '" -1- 12,4 0,81 . s. bew .

6. Juli .
MrgS. 7llh- 28 " 0 .7" ' -s- 12 .3 0,77 S .W. w.be« . heiter
MtgS. r . 28" 0,8 '" -s-16,6 0,49 WNW . bewölkt
Nacht « » „ 28 " 0,8 '" ff-11.8 0,88 SSW . klar '

Verantwortlicher Redakteur: vr . I . Herm. Kroenlein .

UMdtzrtrtzMoüan Qualität und unüreitig am billigsten find nach-
verzeichnete Sorten Cigarren , welche allen Rauchern
mit Recht empfehlen können. Superfeine Blitar
Java Eastauou s 24 Gulden, Hochfeine Havauua

Damiuao starAromas 32 Gulden , Hochfeine Blitar Havanna Kronen-Stegatia ü 3K Gnldeu ( vor-
züalich ) . Hochfeine Havanna stör Ladanuas Lardayal ü 42 Gulden , Hochfeine Havanna La Gloria L
ok Gulden Pr Rille . Außerdem führen auch Scht imporlirte Havanna -Cigarren » 70 Gulden , 90 Gulden ,
100 Gulden und 140 Gulden pro 1000 Stück. Die gute Qualität . Aroma , elegante Arbeit und besonders der
auffallend billige Preis unserer Fabrikate befriedigen allseitig so , daß diese doppelt so theuern import .
Havannas vorgeroqen werden. All- Parken sind gut gelagert in leichter , mittlerer und kräftiger Qnalität
M haben. Ferner empfehlen unsere türkischen Eigarrrttr « eigener Fabrik i 8 fl. , 12 fl. , 16 fl . , 20 fl . pro
1000 Stück Von Cigarren und Cigarretten senden Proben 250 Stück pro Sorte franko, bitten aber uns
unbekannte Abnehmer den Betrag der Bestellung beizusügen oder Postnachnahme zu gestatten. ( 1406)

E i . _ _ Ariedri<I H C ^- , Leipzig, Königsplatz ; Ecke.
335 . 2. Elberfeld .

Sergisch-MärkWe Cilenbahngelellschaft
Nuhrthal-Eisenbahn.

Submission .
Wir beabsichtigen , die Anlieferung der für die Bahnstrecke von Bredelar bis Marburg erforderlichen

50,00 Stück eichenen Bahnschwellen nebst den Holzern für 77 Stück Weichen , in kleinere Loose getheilt, im
Wege der öffentlichen Submission zu verdinge». . .

Die Bedingungen find in unsenn hiesigen Ccnttal -Baubüreau einzusehen , auch können Abdrucke der¬
selben nebst dem Submissionsformulare durch Vermittelung des Büreauvorstehers , Rechnungsraths Elkemann,
Hierselbst gegen Erstattung der Druckkosten bezogen werden.

Unternehmungslustige wollen ihre Offerten portofrei und versiegelt unter der Aufschrift:
. Offerte auf Lieferung von Bahnschwellen für die Ruhrthalbahn '

bis Montag den 24 . Juli d . I . bei uns einreichen , an welchem Tage, Vormittags 11 Uhr, die Eröff¬
nung derselben in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten in unser« hiesigen GeschäftSlokale statt -
findcn wird .

Wir machen übrigens darauf aufmerksam , daß nur die Offerten derjenigen Unternehmer berücksichtigt
werden können , welche die in den Bedingungen geforderte Kaution vor dem Submissionstermine hinterlegt
haben.

Elberfeld den 25. Juni 1871 .
Königliche Eisenbahn-Direktion.

183. 2 . Straßburg .

Pharmaceutische
Geschäfts - Office

für Eisaß und Deutsch - Lothringen
von

in Straßbnrg , Steinstraße 27.
ES find mehrere sehr gangbare Apotheken im Elsaß

und Deutsch -Lothringen zu verkaufen. Die hierauf
refleklirenden Herrn Kollegen erfahren durch mein Ge-
schästS-Bureau genaueste Referenzen.

« . Apotheker.

444 . 2. Freiburg i. Dr.
Fünfhundert Ohm

rein gehaltene 1868er und 186Ser
Kaiferstühler u . Oberländer Weine ,
im Preis von 22 fl . bis 34 fl die ba¬
dische Ohm von 150 Liter, hat aus einem
Privatkeller im Ganzen oder lagersaßweise
zu verkaufen .

Aüfermcistrr Schwerer
in Freiburg i Bg

Für Korbfabrikanterr .
LeistungsfähigeFabrikanten werden ersucht , für eine

zu gründende Verkaufsstelle ihre Offerten sud Odikkrs
0 . 6 . 13 an die Expedition dieses Blattes gelange»
zn lassen ._ 422 . 2.

Pferdverkauf .
ZNM 395. 3. Rastatt . Hauptstraße Nr . 188 ,

ist eine sechsjährige eleganteRappstute ohne
Abzeichen, norddeutscher Ra« , angeritten , 55 Zoll groß»
billig zu verkaufen ._ _

464 . 2 . Freiburg i . B.

Gesuch.
Ei« leichter moderner Wagen , sowie ei»

gut erhaltenes Ein - und Zweispänner- Geschirr gesucht.
Näheres Freibur - i. 8 . , Schwimmbadstraße Nr . 1.

Aus freier Hund
ist in einer der gangbarsten Straßen der Stadt Baden
ein neues Hau« , welcher sich für jedes Geschäft eignet»
zu verkaufen. Näher:» bei der Erpeditien diese» Bl .
unter Nr . 294. 29 « . 2 .

440 . ( . Das Inserat , Unübertrefflich re. , in heuti¬
ger Nummer dies. Blatte« empfehlen einer gefällig «
Beachtung. D . R .
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1L4. 2. M« rck«LviLt8vI »vr I R« ) «!

kv8täawpt86kUULdrr
kremv» W°d iVe^ orlikalttmorv

v . Armen
0 . Dona «
v . VN »
v . Kermaun
v . Kaunooer
0 . Main
v . Merün
v . Mn

12 . Juli
IS . Juli
Id . Juli
22 . Juli
26 . Juli
2S . Juli

2 . Aug .
2 . August

eventuell »nlsuienä
nach Newyork

Newyork
Baltimore
Newyork
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork

v . Weser
v . Äewqork
v . Mein
v . Frankfurt
v . Baltimore
v . Deutschland
v . Kanfa
v . Dona «

5 . Aug .
8 . Aug .

12 . Aug .
16 . Aug .
16 . Aug .
19 . Aug .
23 . Aug .
26 . Aug .

nach Newyork
. Newyork
, Newyork
, Newyork
, Baltimore
, Newyork
, Newyork
, Newyork

nutz senrer jeden Mittwoch und Sounooend .
Passage -Preise nach New -Aork : Erste Kajüte 1 « S Thaler » zweite Kajüte LV « Thaler , Zwischendeck

LS Thaler PreuH . Courant .
Passage -Preise nach Baltimore : Kajüte LSS Thaler , Zwischendeck LS Thaler Pr . Crt .
Fracht r 2 Pf !- , St . mit IS "/« Primage per 40 Kubikfuß Bremer Matze . Ordinäre Güter nach Uebereiukuuft .

Ed via IlilVtlNilvou
v . Mn 16 . Septbr . ; v . Irankfnrt 7 . Oktbr . ; v . Kannooer 28 . Oktbr .

Passage -Preis » nach Neworleans und Havana : Kajüte L8O Thaler , Zwischendeck SS Thaler Pr . Crt .
Fracht : Nach Neworleans 2 Pfd . St . Iv s, nach Havana 3 Pfd . St . mit 15 °/c> Primage per 40 Cubicfuß

Bremer Matze . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft . -

vo -, kreme « Ed Ve8ti « 6le « >-i - 8vutllLMptvll
Nach Ovlon , HnvanIII » , I -a und I " or1o Osbello , mit Anschlüssen

vi , nach allen Häsen der ZVvvtliitstv sowie nach OKI « » und ^ ap » «
v . Hraf WismarL Montag 7 . August ; v . König Wilhelm I . Donnerstag 7 . September

« ud ferner am 7 . jeden Monats .
Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagier -Erpedimten in Bremen und deren inländische Agenten ,

sowie Die Direktion Ü68 ^ orääeutsedeu lalo ^ ä .
s 2 M«rÄÄvut8 <;Ii« r
Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M . Biele¬

feld , Generalagent in Mannheim , I . M . Bielefeld , Generalagentin
Freiburg i. B ., Eifenbahnstraße Nr . 26 ; A . Bielefeld in Karlsruhe , R .
Hirsch in Weingarten , A . Strei t in Ettlingen , W . Idler in Achern ,
Jakob Buttenwieser in Odenheim , Jos . Gaum in Breiten , Fleischer
und Ulmann in Eppingen , Aug . Süß in Graben .

Fahrkarten für die Benützung der 1 " " und 2«n Kajüte und des Zwischen¬
decks der Dampfer des Norddeutschen Lloyd werden sowohl durch meine
Agenten wie durch mich zu den von derDirektion gestellten Preisen ausgegeben .

Mannheim 1871 . Conrad Herold ,
186 . 2 . ronkesfioairtrr General -Agent .

Inman Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst via Liverpool

dm Antwerpen nach New-Umk
die berühmten Dampfer dieser Linie.

0171 ol VOM .
V111 ok VVÜUss .
0171 ok VVML » .
VI71 «k SLLStH .
Vl71 ol I.MLLIVL .

0171 ok l .0 » 00 » .
<271 ot » LssvllssSir « .
0171 ok » V -10LL .
0171 ok kttSIS .
VI71 ok VA8SNW70 » .

0171 ok » o«7krsi..
V171 ok S » 7Vr » k .
0177 vk » SI .7M0LL .
0171 »k »« » 701 ..
0171 0k IL00L1 .1 » .
0111 ok SKVS8A .8 .

Diese Dampfschisse führm sowohl die Post von England al » auch der Bereinigten Staaten von Nord -
Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Einrichtungen ,
sondern auch wegen ihrer schnellen Reise » zwischen Liverpool und New -Dork .

Passagiere können Billete haben nach allen Theilen Nord -Amerika ' «.
Fracht -Ueberpahme ab Antwerpen mit direkten Connaissementen .
Billigst gestellte Passagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks -Passagiere .
Um nähere Auskunft wende mau sich an die Direktion

Lir « r «riL ,
so ü " ai äa kilto , Klltverpsa ,

oder au Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim Id . 6 . Nr S in der
Rheinstraße , vder

„ I . M . Bielefeld in Freiburg , Eisenbahnstraße 26 ,
„ Conrad Herold in Mannheim und
„ Walther St v. Nkeckow in Mannheim und deren Filiale:

Braun ök Co . in Kehl .
432 . 2 . Stultgarr .

Verakkordiruyg von Eisen-
Hahnban-Arbeiten.

Zu Ausführung der Nagold -Bahn ( Strecke von
Psorzheim bis Eatw ) werden mit höherer Ermächti -
aung .die .Arbeiten . vom 4. ArbettLloaS Abth . 1 der
Bausektion Psorzheim zur Submission auSaeboten .

Diese « MbeitSloos beginnt bei Nr . 97 der 2 .
Stunde auf der Markung Dill - und Weissenstein
und endigt bei Nr . 56 der 3 . Stunde auf derselben
Markung .

' '

Dasselbe ist 8900 Fuß lang .
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1 ) Erdarbeiten , incl . allgemeine

Zubereitung der Baustelle . 73M6 fl. 2 kr.
2 ) chsttzm - tew ' j . 7 . 3,M fl . - kr.
3 ) Tunnel . 394,000 fl. — kr.
4 ) Brücken und Durchlässe . . 7,443 fl. 45 kr.
5) Straßenbauten . . . . 2,900 fl. — kr.
6 ) Fluß - und Uferbauten . . 21,347 fl . — kr.
7 ) B - ltung . 2,272 fl. - kr.

? ! 1 Zusammen . 504,828 fl. 47 kr.
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte kön¬

nen bei dem Eisenbahn -Bauamt Pforzheim eingesehen
werden .

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstreich an den Voranschlags -
Preisen in Prozenten »» «gedrückt enthalten müssen ,
unter Anschluß » n Vermögens - und FähigkeitSzeug -
nissen schriftlich , »vKffrgtlt und mit der Aufschrift :

Angebot zu den Bauarbeiter : im 4 . ArbeilS -
loo « der Bausektion Pforzheim

versehen , spätesten « bis -
T * * ' laS den 14 . Juli 1871 ,

Eutg « 1 ? Uhr .
bei der unterzeichnetm Stelle einzureichen .

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet
die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte
statt , welcher die Submittenten anwohuen können .

Den 27 . Juni 1871 .
K - Württ . Eiseubahnbau -Kommission .

FÜr den Präsidenten :
Oberfinanzrath Grundier .

454 . 3 . Wald « but .

Thurnluhr -Lieferung.
Die Stadtgemcindc Waldshut beabsichtigt , eine

neue Thurmuhr mit Schlagwerk anzuschaffen .
Wir laden hiemit Thurinuhrenfabrikanten ein , ihre

Adresse unter Einsendung vo» Preislisten sammt Br -
schttiLimg Her Werke an Unterzeichnete Behörde i»
Bälde einreichen zu « ollen .

Waldshut , den 27 . Juni 4871 .
Der Gemeinoerath .

G . Slraubhaar .
_ I . Link .

437 . 2 . Nr . 1640 . Donaueschingen .

Erledigte Gehilfen-Stelle.
Da « Fürst !', fürstend . Rentamt Donaueschingen

sucht au « der Zahl der Kameralisten einen Dienstge -
hilsen . Gehalt jährlich 7(.l0 fl. Baldiger Eintritt
erwünscht . Bewerbungen wollen mit Zeugnissen be-
legt werden .

Pferde -Verkauf.
Am Donnerstag und Freitag de»^ 18 . und 14 . dS . Mts . , Morgens von

9 Uhr ab , werden abermals auf dcmHcfe der Nicolas -
Kaserne Hierselbst eine Anzahl in Folge der Demobil¬
machung anderer Trrrpperttheile überzähliger Dienst¬
pferde in öffentlicher Auktion einzeln gegen sogleichbaare Bezahlung versteigert ; wozu Kauflustige hier¬
durch eingelade » werden .

Straßburg , den 6. Juli 1871 .
^CchleSwiq -Holstein ' sch- s Ulanen - Regiment Nr . 15 .

In Sachen
Samuel Dur lach er u . Söhne in
Kippenheim

gegen
Müller Lorenz Nok in Oberwolfach ,

« . Forderung betr .
Beschluß .

Wir machen nachstehende diesseitige Verfügung vom

20 . März b. I . , Nr . 1253 , deren Zustellung an Leu
Beigeladenen , welcher Christiauia verlassen hat und
dessen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt ist , an Zu -
stellungSßatt ößrntlich bekannt :

. Nachdem der Beigeladcne , Spediteur Castb erg in
Christiania , auf die dusseilige Auslage vom 17 . Dezem¬
ber ». I . , Nr . 5302 , deren Ausfertigung ihm am
21 . Januar 1871 zngestellt worden ist , innerhalb der
festgeletzten Frist von 14 Tagen die ihm aufgegebene
Erklärung nicht abgegeben hat , so wird auf den An¬
trag de« Beklagienschen Anwaltes die Thatsache :

. daß Herr Spediteur Ca stberg , damals in
Hausach , am 9. Dezember 1868 von dem Be¬
klagten diejenige Hälfte seiner Schuld mit 14 fl.
10Vz kr. , welche die gegenwärtigen Kläger for¬
dern , bezahlt erhalten habe . als von ihm zuge¬
standen und das für den Fall des LäugnenS die¬
ser Thalsache über das Nichlwahrsein derselben
von dem Beklagten ihm zugeschobene Handge -
lübde für verweigert erklärt ."

Wolfach , den 21 . Juni 1871 .
Großb . bad . Amtsgericht .

F e y e r l i n .
« inten .

A.5. Nr . 8613 . Schwetzingen . Gegen Bä¬
cker Andreas Leonberger von Schwetzingen haben
wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Rich -
tigstcllungS - und VorzugSverfahren Tagfahrt anbe -
räumt auf

Freitag den 21 . Juli d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der G «nt ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Nnterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Lagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgrergleiche und Ernennung des Maffe -
pflegerS und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinen -
dcn als der Mehrheit der Erschienenen beitretcnd ange¬
sehen werden .

Di « im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber sür den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkcnnlnisse mit der gleichen Wirkung . wie
wenn sie der Partei eröffnet wärm , nur an dem Si -
tzungSortr des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslände wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Schwetzingen , den 5 . Juli 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S a u r .
Stell .

D .997 . Nr . 8811 . Müllheim .
Die Gant über den Nachlaß de-
-j- Fuhrmann » Emanuel Mayer von
hier betr .

Nachdem Fuhrmaq « Emanuel Maier von hier
am 18 . April d. I . gestorben und die gesetzlichen Er¬
ben desselben auf die Erbschaft verzichtet haben , so wird
das bereits früher eivgeleiletc Gantverfahren gegen
dessen Nachlaß fortgesetzt , und wird deßhalb nochmals
Tagfahrt zur Liquidation auf

Dienstag den 25 . In li d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , in welcher diejenigen Gläubiger , die nicht
bereit » llquidirt haben , oder nach dem Präklusivbescheid
vom 18 . April d. I . al « ausgeschlossen gelten , bei Ver¬
meidung de» Ausschlusses von der Gant , nach Maß¬
gabe des diesseitigen GantediktS vom 21 . März d . I .
ihre Ansprüche geltend zu machen haben .

Müllheim , den 5 . Juli 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
Raab .

vermygensadsonüerungr » .
U .999 . Nr . 6708 . Konstanz . Die Ehefrau des

Peier Haug von Schlatt u ./Kr ., Maria Ursula , geb.
Schellhammer , hat gegen ihren Ehemann eine
VermögenSabsonderungs -Klage erhoben . Zur münd¬
lichen Verhandlung ist Tagfahrt auf

Donnerstag den 7 . September d. I . ,
Vormittags 8 ^ , Uhr ,

anberaumt ; wa « zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gewacht wird .

Konstanz , den 28 . Juni 1871 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .

Schneider .
Scha aff .

Strafrechtspflege .
Verweisnngsbeschluß .

A .970 . Nr . 132H « Kreibu § ,g. Johann Georg
Let scher von Theningeu wird unter drr Anschuldi¬
gung :

Ende März d . I . von dem Speicher seines
Dienstherr » Georg VLfin in Mengen mittelst
Erbrechen « der Thüre durch Hcrausreißen de «
im Pfosten befindlichen Klobens eine « Sack mit
Frucht , im Werthe von etwa 6 fl . , entwendet zu
haben ,

damit , da er bereits durch Unheil Gr »ßh. Amtsgericht «
Staufen vom 16 . Juli 1859 « egen Diebstahls und
Großh . Amtsgerichts Müllhcim vom 1. Juni 1865
wegen Rückfalls in den Diebstahl bestraft worden ist ,
diese Erkenntnisse ihm auch eröffnet waren , auf Grund
der 88 376 , 385 Zifs . 11,183 ff. . 334 Ziff . 1 , 391 de«
Sl .G . B . , 8 26 der Gerichtsverfassung verglichen mit
beiden Beilagen , 8 207 der St .P . O .

wegen drillen , durch Einbrechen erschwerten
DubflahlS

in Anklagestand versetzt und zur Aburtheilung vor die
Strafkammer des Grvßh . Kreis - und Hofgericht »
Freiburg verwiesen .

Die « wird für den flüchtigen Angeklagten Johann
Georg Lei sch er bekannt gemachl . .

Fretburg , den 30 . Juni 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hosgericht .

Raths - und Anstlagekammer .
Setzer .

von Berg .
UrtheilSderknuSuuge » .

A4 >63 . J -Nr . 1019 . Karlsruhe . Durch bestä¬
tigtes kriegsgerichtliches Unheil vom 27 . wurden

die Rekruten : Johann Jakob Sievert
von Lahr und Desto erms Sch mied er von
Oberwolfach , sowie die Wehrmänncr : An¬

dreas Hummel von Schweighausen .Kramer von Griesheim , Wendelin Zen kl .von Dörlinbach , Martin Sinder von
prnheim , Landvlin Armbruster Svn Kavv -lKarl Billetvon Dinglingen , Xaver Herdri »»on Rust , Josef Kupfer von Münstniha ?
Ludwig Groß von Oberwolfach , Leonhard
Rettmann vo « Unterentersbach . Albe « Besvon Steinach . Jakob Huck von Unterharmn ^
hach und Salomvn Stein von Diersburg

der Desertion für schuldig erklärt und zu einer Geld ,strafe von je
zweihundert Gulden ,

sowie zu den Kosten verurtheilt .
Hievon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wea -

Eröffnung . "

Karlsruhe , den 30 . Juni 1871 .
Großh . bad . Divisionsgericht .

Der Der
Divisions -Kommandeur .- DivisionS -Auditeur >

I . V . : H . Dietz .
'

v . Degenseld ,
Generalmajor .

U .961 J -Nr . 1039 . Karlsruhe . Durch be-
stätigies kriegsgerichtliches Urtheil vom 15 . d. M
wurden

die Reservisten : Georg Adam Kling¬
mann von Gauangelloch , Heinrich Karl Ste¬
fan Reiher von Heidelberg , Andrea « Marlin
Nunn von Mannheim , Julius Friedrich Hein¬
rich Zenthöver von Ilvesheim , Andreas
Stumpf von Ladenburg , Heinrich W e i ck und
Ferdinand Iltensoth von Roth , Georg Franz
Breit « er von Mühlhausen , Karl Friedrich
Kamm von Walldorf , Theodor Blendner
von Karlsruhe , Philipp Schmitt von Sand¬
haufen . Ludwig Kilthau von Käferthal ,Karl Renner von Leimen , Johann Michael
Arnold und Philipp Heinrich Spengel von
Heidelberg , Josef Gerold von Wiesloch , Franz
Jakob Emil Christian Käst von Mannheim ,
Abraham Stein von Mannheim , Max Dalm -
bert von Mannheim , Johann Goll von
Kirchhcim , Eduard Richard Dyckerhoff von
Mannheim , Karl Heinrich Neu mann von
Mannheim , Rekrut : Salomon Mayer von
Rohrbach , Einsteher : Valentin Rößler von
Rauenderg , August Schulz von Mauer , Fer¬
dinand Mösch von Roth und die Wehrmän »
ner : Peter Vogt von Lautenbach , Hartmann
Schußler von Lauten »ach, Rudolf Schmitt
von Wiesloch , Georg Philipp Hambrecht von
Sandhaufen , Jakob Kern von Schönau , Phi¬
lipp August Betz von Neckargemünd , Konstan¬
tin Engelmann von Roth , Philipp Brüthc
von Nußloch

der Desertion sür schuldig erklärt und Reservist Stein ,
Reservist Franz Jakob Emil Christian Käst , Reservist
Dalmbert , Reservist Dyckerhoff , Reservist Neu¬
mann und Rekrut Mayer zu einer Geldstrafe von
je 500 fl ., Reservist Goll zu einer solchen von 300 fl .,
jeder der Ucbrigen aber zu einer Geldstrafe von je
200 sl. verurtheilt .

Hiervon geschieht den Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1871 .
Großh . bgd . Divifionsgericht .

Der Der
Divisions -Kommandeur : DivistonS -Auditeur :

I . V . : H . Dietz .
v. Degenfeld ,

Generalmajor .
8 .982 . J .Nr . 2818 . Karlsruhe . Durch be¬

stätigtes kriegsgerichtliches Urtheil vom 7. v. Mts .
wurde Wehrreiter Philipp Malthaner von
Illingen , Amt « Rastatt , der Desertion für schul¬
dig erklärt und zu einer Geldstrafe von zweihun¬
dert Gulden , sowie zu den UntcrsuchungSkosten
verurtheilt .

Hievon geschieht dem Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , den 30 . Juni 1871 .
Großh . bad . Divifionsgericht .

Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :
v. Degenseld , Rehm ,

Generalmajor . Oberauditeur .

Vermischte Bekanntmachungen .
462 . 1. Nr . 1082 . Neustadt .
Straßenbauarbeit -Vergelmng .
Wir beabsichtigen , die Abtheilung III . der Straßen -

correction von Lenzkirch nach Schluchsee im Soumis -
fionswege zu vergebeu :

Die herzustellenden Arbeiten find veranschlagt :
I . Erdarbeiten zu . . . . 599 fl. 51 kr.

II . Fahrbahn zu . 715 fl . 5 kr.Ul . Maurerarbetten . . . . 1476 fl»' 42 kr.
zusammen 2791 38 kr.

Lusttragrnb « Uebernehmer wollen ihr « Angebote
schriftlich , versiegelt und mit der Anfschrjst . Straße
von Lenzkirch nach Schluchsee " versehen , hks '

tzur Sou -
missionSeröffnung , welche

Donnerstag den 20 . Juli d. I . .
Bormlttag » 10 Uhr ,

aus unserem Bureau dahier stattfindet . einreichen .
Pläne , Bedingungen und Kostenüberschlag liege «

bis dahin zur Einficht auf .
Neustadt , den 5. Juli 1871 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .
_ _ _ Fieser ._

451 . 2 . Nr . 861 . Waldkirch . ( Holzver »
stcigerung . ) Au « den Domänenwalddistrikten
Enge - und Kastellwald vei steigern wir in schickliche «
LooSabtheilungen und mit halbjähriger unverzinslicher
Borgfrist

Donnerstag den 13 . d. M . ,
Nachmittag « 2 Uhr , im Badwirthstzause in Suggen »
thal :

116 tannme Sägstämme , 37 tannene und 4 forlene
einfache und doppelte Sägklötze , 132 tannene und 2 »
fyrlene Laustämme und 1 buchenen Nutzklotz .

iiFreitag den 14 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr daselbst :

14 Klfir - buchene « , 13 Klftr . tannenes Scheitholz ,
OKffte . buchenes , 1 Klftr . tannene « Prüg - lholz , 1 Klftr .
buchenes und 14V « Klftr . tannene « Klotzholz , 3550
tannene und gewischte Wellen , sowie 1V, Klftr . weiß -
tannene Abfallrind «.

DomLncnwaldhüter Blattman « in Waldkirch
wird da « Holz auf Verlangen vorzeigen .

Waldkirch . den 5 . Juli 1871 .
Grvßh . bah . BeztrkSforstci .

K r ü lina .

Druck und Verla , der G . Br « u « ' schen Hofbuchdruckrrei .
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